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4. Methoden

4.1 Angebote von ACTIVFITN ESs

Zur überprüfung, ob die gediirfnisse der Kundschaft von
ACTIVFINE55 mit der bestehenden Infrastruktur abgedeckt
werd€n können, ist es von Nutzen, das Träiningsängebot der
Center kurz zu skizzieren.
. Alle Center verfüg€n über moderne und gut gewartete

Kräfttrainingsmaschinen-
Alle Center vedligen über einen Stretching-Bereich.
Viele Center verfügen über (freie Gewichte und Kabelzü-
ge). In naher Zukunft werden auch die restlichen Center
damit ausgestattet.
8 von 9 Centers haben einen Group-Fitness-Bereich.
Alle Center sind mit Ausdauergeräten ausqestattet.
Hilfsmittel wie (Aerosteps), (Swissballsr oder (Wobble
boardsD sind in alten Cente6 im Kraftbereich und zum Teil
im Group-Fitness-Bereich vorhanden-
Die Kraftinstruktoren verfügen älle über eine Grundausbil-
dung,
Die Group-Fitnes-lnstruktoren und -lnstruktorinnen verfü-
gen über Grundausbildungen. Viele davon sind ausgebilde-
t€ Gvmnästiklehrerinnen.
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4.2 Frägebogen

Um herauszu{inden, aus welchen Gründen die Kunden von
ACTIVFITNESS trainieren und welche Angebote wahrgenom-
men werden, habe ich einen einfachen und kueen Fragebo-
gen an rund 300 lvlitglieder ausgeteilt. lch habe däräuf geach-
tet, däss die Gesamtheit der befragten Kunden bezüglich ihrer
Alterstruktur f iir älle ACTIVFITNESS-Mitglieder repräsentätiv ist.

Die Teilnehmer an der Befragung wurden dazu angehalten. bei
den Fragen 3 und 4 ihre Auswahl wenn möglich zu gewichten.
wurde das nicht gemacht, teilte ich der Gesamtfrage 5 Punk-
te zu und verteilte diese dann auf die einzelnen Kriterien.

5. Resultate

5.1 Ausurertungsmethoden .

Die Auswertung der Fragebögen wurde mit dem Progrämm
(Excele von Microsoft, Veßion Xg durchgeführt.
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Abb. 1: Fragebogen

5.2 Resultate der Befragün9

Die Bewertung wurde so vorgenommen, dass die Kundschaft

ihre drei wichligsten Gründe für Kräfttraining und ihr Interesse

am Angebot des Fitnesscenters auf einem Fragebogen mit vor-
gegebenen Antwortmöglichkeiten angeben musste. Wenn

möglich sollt€n sie ihre Auswahl zudem gewichten bzw. ran-
gieren.
Durch die Angabe der drei wichtigsten Gründe sowie der drei

Hauptinteressen am Angebot des Fitnesscenteß konnt€n den

Antworten Punkte zugeteilt werden:
. Wichtigsles Kriterium: 3 Punkte
. Zweitwichtigstes Kriterium: 2 Punkte
. Drittwichtigstes Kriterium: 1 Punkt

Dädurch konnte das Interesse der Kundschaft durch den pro-

zentualen Anteil der jeweiligen Punktzahlen am Gesamttotal
entnommen werden-



5.3 Gründe für ein Fitnesstraining

Männer

Das Aussehen als Grund für ein Krafttraining nimmt vor
ällem bei der jungen Kundschaft einen sehr grossen Stellen-
wert ein und belegt däher auch bei den (Männern 15r (15-
bis 20-Jähri9e) den Spitzenw€rt mit 37%. Bei den (lvlän,
nern 20, (21- bis 3o-jährige Kundschaft) nimmt es bis auf
23% ab und bleibt dann relativ konstant, bis es bei den
(Männern 50n und (Männern 60) zu einer weiteren
Abnahme kommt.
Fitness allgemein als Grund nimmt von 20% bei den jünge-
ren Teilnehmern, auf 30% bei den Männern ab 30 zu und
bleibt danach konstant bei diesem Wert.
Kontinuierlich im Steigen begriffen ist die Gesundheitserhal-
tung. Währenddem sie bei den (N4ännern 15r einen Anteil
von I7olo erreicht, steigt sie bei den älteren Kunden an und
ist bei den (Männern 60) der wichtigste Grund für Kraft-
training mit einem Anteil von 40%.
Training im Fjtnesscenter als ergänzendes, leistungsunter-
stützendes Training, spezifisch auf die eigene Sportärt aus-
gerichtet, wird vor allem von der Altersgruppe (Männer 20)
betrieben (22%). Bei allen änderen Altersgruppen bewegt
sich der Anteil um die 107o, bei den beiden älteren Grup-
pen liegt er sogar noch etwas tiefer
Beschwerden als Grund für ein fraining im Fitnesscenter
haben bei der jüngeren Kundschaft einen sehr tiefen Stef
lenwert (5%) Dieser nimmt jedoch von der Gruppe (Ny'än-
ner 40) zur Gruppe ([,4änner 50) sprunghaft äuf 140lo zu.
Bei den (Männern 60v wird bei dieser Graohik wieder ein
Rückgang beobachtet.
Die beiden anderen Gründe (Freizeitbeschäftigung> und
(Krafttraining auf Empfehlung> werden durchwegs nur sel-
ten genannt und bewegen sich daher auch nur zwlschen der
0- und s-%-Marke.

teilt auf die veßchiedenen Altergruppen
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Abb. 4: Gesamtübeßicht Gründe N/änner

<Fitness allgemein)r äls Grund für den Besuch der Center ver-
läuft sehr komtant durch die Gruppen hindurch (35 %). Eßlbei
den beiden ältesten Altersgruppen kommt es zu einer Abnah-
me.
Aussehen wird vorällem von jüngeren Frauen als Grundfür das
Training im Fitnesscenter ängegeben. Die Wichtigkeit dieses
Aspekts nimmt mit dem Alter kontinuierlich von 306/0 (Frauen
15, 20, 30) auf 5% (Frauen 60) ab.
In einer kontinuierlichen 5tei9un9 begriffen ist, wie bei den
Männern, der Grund (Cesundheitserhaltung>. Währenddem
beiden (Frauen 15r dieser Aspekt nur 10% ausmacht, steigt
dies€r auf 31 % (Frauen 40 bis 60) an.
Training im Fitnesscenter zur Beschwerdenminderung nimmt
noch stärker als die Cesundheißerhaltung zu. Hier erfolgt ein
sehr starker Anstieg von 5 o/o bei den <Frauen '15> ati 41o/o
bei den (Frauen 60). Bei den l\i1ännern der letztgenannten
Aheßqruppe beträgt der Anleil lediglich 14%.
Der Aspekt der Freizeitbeschäftigung spieltvor allem beijungen
Frauen eine nicht zu unte.schätzende Rolle (14%). Dieser
Grund veßchwindet bei den Alteßgruppen 50 und 60 jedoch
vollends.
Ebenso ist leistungsunteßtü?endes Training im Fitness(enter
bei Fräuen n icht sehr sta rk vertreten. Dieses Dendelt sich bei 5 oÄ

beiden jüngeren Altersgruppen ein und nimmt bei den älteren
Alteßgruppen wieder ab.
Träining im Fitnesscenter auf Empfehlung verhant äuJ einem
recht niedrigen Niveau und nimmt mit zunehmendem Alter
leicht zu.

Abb. 3: Veränderung der Gründe bei Frauen in Prozent, verteilt
auf die veßchiedenen Altergruppen
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Abb. 5: Gesamtübeßicht Gninde Frauer'
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Abb. 2: Veränderung der Gründe bei Männern in Prozent, ver-

V6ril.d@n9 d.r G.ünd€ liL Fn.a||dlnbe b.i
Fdu.n



5.4 Ang€botsinteresse

Männer

Bei den Männern lässen sich klär zwei bevo?ugte Trainingsär- Auch die Kundinnen schätzen Ausdäuer- und Kraftängebot äm
ten herauslesen. Während jüngere Männer am meisten Inter meisten. lm Gegensalz zu den Männern nimmt das Kraftträi-
esse am Krafttraining zeigen und gleichzeitig das Ausdauerträi- ning bei den (Frauen 60)r einen hohen Stellenwert ein. Gym-
ning an Ergometern als zweitwichtigstes Angebot angeben, nastikkuße sind vor allem für Frauen ab 30 interessanL wäh-
sieht es bei den älteren Männern genau umgekehrt aus. Als rend Choreografie und Wellness die zwei letzten PläUe
drittwichtigster Teil des Angebots ist der Wellnessbereich zu belegen.
nennen. Vor allem die <Männer 60}' zeigen ein grosses lnte-
resse an Sauna und Damofbad. Gröup-Fitness-Kurse rhätzen
alle Männer als eher unwichtig ein.

Abb- 6: Angebotsinteresse Männer in Prozent
verteilt auf die veßdliedenen Altergruppen

6. Diskussion und Schlussfolgerung

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Resultate meine
Erwartungen stark unterstützen. Als €inzige Uberraschungen
sind die lnteressenszunähme der älteren Frauen am Krafttrai-
ning, der eher tiefe Stellenwen der choreografisch aufgebau-

Abb. 7: Angebotsinteress€ Frauen in Prozent.
verteilt auf die veßchiedenen Altergruppen

ten Grouo-Fitness-Stunden bei den Frauen und die Abnahme
bei den (Männern 60, (Fitness zur Beschwerdenmindetung)
zu nennen,
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Abb. 8: Gesamtübeßicht Interesse Männer Abb. 9: GesamtübeEicht Interesse Frauen


